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Ein Dach für die Bildung
das «Corps of Volunteers» im Einsatz

Das Lyceum Alpinum Zuoz pflegt eine lange Tradition
gemeinnütziger Einsätze im Engadin und im Ausland.
Junge Menschen, so die Philosophie der Schule, sind mehr
denn je aufgefordert, für ihr Handeln Verantwortung zu
übernehmen und sich für die weltweiten Ziele einer guten
Zukunft zu engagieren. Dies kann nicht nur im Klassenzimmer

geschehen, sondern verlangt nach konkretem Handeln.

Wer in der Schweiz lebt, weiss um das Privileg von
hervorragender Bildung und vergisst manchmal, wie
zerbrechlich die Errungenschaften der Zivilisation sein
können und wie wichtig es deshalb ist, sie zu teilen.
Rumänien ist nicht weit weg, und doch scheint fast

alles anders zu sein. Insbesondere fehlt es immer
noch an gesellschaftspolitischer Stabilität, welche die
Grundvoraussetzung für ein tragfähiges Bildungswesen
ist. Die Leidtragenden sind die Kinder und Jugendlichen.

Vor 20 Jahren gründete der Geografielehrer Peter Frehner
am Lyceum Alpinum das «Corps of Volunteers», ein Projekt
für Entwicklungszusammenarbeit und Umwelteinsätze.
Nach einer dreijährigen Pause wurde im Frühjahr die Arbeit
im Engadin und in Rumänien wieder aufgenommen. Der
Bannwald «Arvins» im Albula-Gebiet war seit dem heftigen

Sturm «Vaia» des vergangenen Herbstes in einem schlechten

Zustand. Nach der Schneeschmelze halfen Schülerinnen
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und Schüler in Kooperation mit dem Forstamt und unter
der fachkundigen Leitung von Ralf Fluor beim Aufräumen.
Sie transportierten das gefallene Holz weg, damit der
Schutzwald nicht durch Schädlinge geschwächt werden
konnte. Und in den Maiferien reiste eine Gruppe von
Schülerinnen und Schülern mit Fachleuten nach Covasna
in Rumänien. Sie renovierten gemeinsam eine Schule,
ersetzen in anspruchsvoller Arbeit das 500 m2 grosse
Dach und die Fenster und schufen damit die Grundlage
für normalen Unterricht, der nicht durch Kälte und Nässe
beeinträchtigt wird. Kinder brauchen Geborgenheit und
Sicherheit - ein Dach für Bildung -, damit sie lernen und
sich entfalten können.

Für den Juli 2020 ist ein weiterer Einsatz in Rumänien
geplant - diesmal in der Stadt Fäurei im Osten des Landes.
Das «Corps of Volunteers» wird in einer Schule eine Kantine

erstellen, damit die Kinder wenigstens einmal am Tag eine
warme Mahlzeit erhalten. Auch hier gilt, dass Unterricht
auf ein Fundament angewiesen ist: Die Eltern schicken
ihre Kinder nur dann zur Schule, wenn sie dort verpflegt
werden können. Mit dem Essen erhalten sie Zugang zu
Bildung. Das Corps of Volunteers plant eine weitere Form
der internationalen Zusammenarbeit. Mit der Digitalisierung
wird es möglich, Unterrichtsmaterialien über alle Grenzen

hinweg auszutauschen und damit Schulen, welche über
wenig Ressourcen verfügen, an unserer Bildung teilhaben
zu lassen. Das Lyceum Alpinum hat es sich deshalb zur

Aufgabe gestellt, im Projekt «World School» mit vielen
anderen Schulen ein Netzwerk des Austausches aufzubauen

und so Bildung in einen weltweiten Kontext zu stellen -
eine ebenso wichtige wie schöne Aufgabe für die Zukunft!

Wir danken allen, die den erfolgreichen Neustart das
«Corps of Volunteers» möglich machten und im Einsatz
2019 dabei waren. Den Schülerinnen und Schülern: Quirin
Agrippi, Luca Courtin, Timothy Ferrari, Nils Hübner, Noelle
Knellwolf, Till Koller, Lara Kriemler, Anna Sidonia Marugg,
Gioia Mathis, Daniela Monteiro Silva, Flaminia Welte, Lena
Reber, Dan Schärer und Amon Shaw. Den Begleiterinnen und

Begleitern: P. Frehner, T. Gees, A. Bühlmann, H. Oswald, C.

Birchler Wittmer, Ch. Wittmer (Lyceum Alpinum) und den
Fachleuten: G. Secchi (Architekt), M. Lütscher (Duttweiler
AG), R. Gschwend (Fenster und Holzbau), M. Gerber (Bissig

Bedachungen) und F. Peter (Serlas S-chant). Grosser Dank

gebührt auch den Unterstützerinnen und Unterstützern,
darunter: Lyceum Alpinum Zuoz, Zuoz Club, Gordon Spencer

Zürich, M. Pieper, Franke Stiftung, G. Duttweiler, V. Bissig,
S. Salzgeber, Rocca Hotz AG, Informatica AG, M. Veraguth,

PREFA, E. Popa, M. Jenny, B. Huber, R. Grossrieder, Cafä

Badilatti, Metallbau Pfister, Donatsch Malergeschäft, H.
Schmid Holding, G. v. Spee, S. Halusa, R. Huber, Auto
Pfister AG, T. Courtin, A. Milicevic, F. Roth, Holzer & Bott
AG, Schäfer Partner, E. Pünchera Bott, J. Pape, Ch. Weite,
R. Sachs, I. Proeller, G. Stucki, U. Burkard, Axa Winterthur,
Ch. Sun und die Gemeinden Zuoz, Madulain, La Punt,
Silvaplana, Bregaglia und St. Moritz.
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Covasna war fur mich eine vollig neue Welt und
Kultur. Mir hat es sehr gefallen, diese Kultur kennen-
zulernen und zu sehen, wie die Menschen in Covasna
leben. Zudem hat mir gefallen, dass wir verschiedene
Schulen angeschaut haben und somit erfahren konn-
ten, wie die Schulen in Rumanien gebaut und ausge-

stattet sind. Wir haben den ganzen Tag handwerkli-
che Arbeit geleistet, was eine tolle Abwechslung zum
Schulalltag war

- Noelle
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